
 Freie Wähler Eschborn 

Presseerklärung : Fröhliche Stimmung beim Sommerfest der Freien 
Wähler Eschborn 
 
Auch in diesem Jahr hat das Sommerfest der Freien Wähler Eschborn 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger sowie Kommunalpolitiker aus 
Eschborn angezogen. Das alljährliche Fest fand letzten Sonntag bei 
strahlendem Sonnenschein statt und war ein voller Erfolg. Besonders 
gefreut hat uns, dass wir dieses Jahr viele neue Gäste begrüßen 
konnten, die zum ersten Mal den Weg zu unserem Sommerfest 
gefunden haben. 
 
Die Veranstaltung bot unseren Gästen die Möglichkeit, in entspannter 
Atmosphäre miteinander ins Gespräch zu kommen und die sommerliche 
Stimmung zu genießen. Für das leibliche Wohl war mit einer Vielzahl an 
Speisen und Getränken bestens gesorgt, die wie immer von fleißigen 
FWE-Mitgliedern vorbereitet waren und natürlich kostenfrei waren. 
Stattdessen baten die Freien Wähler um Spenden, wie jedes Jahr für 
eine Eschborner Einrichtung. Dieses Mal war es das 
Mehrgenerationenhaus, für das unser Spendenschwein am Eingang 
stand und das auch fleißig von den Gästen gefüttert wurde. Es kamen 
657 Euro zusammen, die wir Frau Mahne, der Leiterin des 
Mehrgenerationenhauses, demnächst überreichen möchten. 

 

Regine Seidel, Frau Mahne, Carsten Sausner 



 
 
„Wir freuen uns sehr über die positive Resonanz und die zahlreichen 
Besucher unseres Sommerfests,“ sagte Carsten Sausner, Vorsitzender 
der Freien Wähler Eschborn. „Das zeigt uns, dass unser ehrenamtliches 
Engagement in der Gemeinde geschätzt wird und die Bürgerinnen und 
Bürger gerne zusammenkommen, um sich auszutauschen und 
gemeinsam ein paar schöne Stunden zu verbringen.“ 
 
Ein besonderer Dank gilt unserer Fraktionsvorsitzenden Regine Seidel, 
die wieder ihren Garten für das Fest zur Verfügung gestellt hat. Auch 
allen FWE-Helferinnen und Helfern, die durch ihren Einsatz und ihre 
Unterstützung zum Gelingen des Festes beigetragen haben, möchten 
wir herzlich danken. 
 
Die Freien Wähler Eschborn freuen sich bereits jetzt auf das nächste 
Sommerfest und auf viele weitere Gelegenheiten, das Miteinander in der 
Gemeinde zu stärken. 
 


